7 1 mem AN a : 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Vrovinzial-Intelligenz-Comtolt Im BoRs-totale. 


755 8 


Eingang: Plautzengaſſe Ro. 385. 


‚Den . deuber. 1 


„Angemeldete tem de. f i 
Angekommen den 1. und 2 November 1847. 2 e e 
e Het Amts⸗Rath C. Krüger nebſt Gattin u. Ir, Landräthin Plehn aus Marien, 
durg, Herr Partikulter Baron v. Blumenthal aus Stolp, log. im Hotel du Nord. Herr 
Guts beſitzer von Manſtein 9. E 10 Gr. Ezapielfen, Herr Kaufmann 
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107 
2777 
47. 
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Kungendorf aus Berlin, log. ers 15 über drei Mohren). Herr Kauf⸗ 
mann Weißgerber aus Dresden, Herr rediger Fetzger aus Prag, log. im Deutſchen 
Haufe. Die Herren Bäcker Koch und Schulz aus Lauenburg, Jeg. im Hotel d Oliva. 
pi * Ae e Frau Kante i She e ab 

aner aus Kl⸗Schardan, Herr Rentſer p. Oelowsky au off, Herr Partiruller 
— ardt, 25 Gutsadm ae Titel aus AH log. im Hotel 
ve Thor ESEL Fe ee = Ne 


tg? 


\ Mil 1 216 5 R nn 5 — eu nas n un 81 151 
Iaudy it Bezug auf frühere ähnli e Erlaſſe und in Betracht, daß die jetzig 
Sal eit eine be Aa in dieſer Hinſicht erfordert, v ene 

rinnerung gebracht, daß jeder Haus⸗Eigenthümer und wenn dieſet das betreffende 
Grundſtück nicht ſelbſt bewohnt, deſſen ‚Stellvertreter, verpflichtet iſt, die Straße 
vorlängs demſelben bis zur Mitte des Steinammes täglich vor 9 Uhr Morgens leh⸗ 
ren, und den Schmutz auf einen Haufen, dicht am Beiſchlage oder an der Straßen⸗ 
trumme zuſammenbringen zu laſſen, damit er im Laufe des Tages abgefahren wer⸗ 
den kann. An den Markttagen iſt da, we Markt gehalten wird, beziehung sweiſe 
von den angrenzenden Haus beſitzern und bon den Marktpächtern, die Reinigung 
nach Ende der Marktſtunden, jedoch unter allen Umſtänden fo zu bewirken, daß 
der zuſammengekehrte Schmutz vor Einbruch der Dunkelheit durch die im Dienſt des 
Entrepreneurs der Straßenreinigung ſtehenden Leute abgefahren werden kann. 
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Die Nichtbefolgung der obigen Vorſchriften wird nach § 2. der Straßen ⸗Polizei⸗ 

tonung vom 1. Juli 1806 unnachſichtlich und ohne weitere Verwarnung mit einer 
Geldbuße von 10 far. geahndet werden. . 

Danzig, den 30. October 1847. 


Der Polizei⸗Präſident. 


v. Clauſewitz. 
 AVERTISSEMENTS 
% Zur Verpachtung der zum Hospital St. Gertrud zu Petershagen gehörigen 
Bleiche vom 1. Januar 1848 ab, auf fernere drei fortlaufende Jahre, fo wie zur Aus⸗ 
thuung einiger dem Hospital zugehorigen wüften Plätze innerhalb und außerhalb des 
Thores, iſt ein Licitations⸗Termin auf 
7 Dienſtag, den 9. November 1847, Nachmittags 314 Uhr, s 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Gertruden⸗ Hospitals vor uns angeſetzt und ſind die 
ng Vedingungen täglich bei dem Hofmeiſter Herrn Reichert im Hospital zu er⸗ 
ahren. 
Danzig, den 29. October 1847, - 5 
Die Vorſteher des Hospitals St. Gertruden und der Kirche St. Salvator. 
d. Lemke. C. E. v. Frantzius. J. W. Otto. C. H. Bulcke. 
3. Donnerfiag, den 4. d. M., B.-M. um 10 Uhr, ſollen auf dem Königl. 
Feſtungs⸗Bauhofe hieſelbſt meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden 
einige alte Waſſerfahrzeuge, Waſſerſchnecken u. Waſſerpumpen, 6 Paar große 
Waſſerſtiefel, circa 25 Centner altes Eiſen, mehrere alte Theer⸗ und Sement⸗ 
Tonnen, und einige Haufen altes Bauholz; wozu Kaufluftige hiemit einladet 
f die Wah Fortification. Zur 
a rocker, 
8 Major und Ingenieur vom Platze. . f 
4 Der geſammte, in Ühten, Silberzeug, Meubeln, Haus-, Küchen ⸗ u. Wirth⸗ 
ſchaftsgeräthen, Leinenzeug, Betten, Kleidungsſtücken, fertigen Waaren und ins be⸗ 
ſondere einem vodftäudigen, ſehr gut erhaltenem Zinngießerwerkzeug, zwei Drehban⸗ 
ken mit Zubehör, ſehr vielen meſſingenen Formen aller Art, in den üblichen neuen 
Facons, worunter vornehmlich ein ganzes Sortiment Spritzenformen, von der Groͤß⸗ 
ten bis zur Kleinſten enthalten iſt, ſo wie endlich auch in Windöfen beſtehende Nach⸗ 
laß des hieſelbſt verſtorbenen Zinngiegers Johann Gottfried Kraffert ſoll, Behufs 


und in den folgenden Tagen durch unſern Commiſſarius gegen baare Bezahlung in 
öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu zahlungs fähige 


Ai ee a JE 
5. Ein tafelförmiges Fottepiano iſt zu verwiethen Holzmarkt 1339. 
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6. Die Preussische National-Versicherungs- 
| Gesellschaft in Stettin Bi 
empfehle ich zur Lebernahme von ‚Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 
die betreffenden Policen sogleieh aus. A. J. Wendt, f 
- Heil. Geistgasse 978,, gegenüber d. Kuhgasse. 
* 2 Grundſtücke, Morgen groß, mit 1 Wohnhaus, Stall u. ſ. w. bebaut, 
gehen unter ſehr annehmbaren Bedingungen bill z. Verkauf. Nah. Stolzenberg 669, 
2 Da es mir höchſt unangenehm ÄR, wenn mir Titel beigelegt werden, die 
mir nicht zukommen, wie dieſes mehrmals in einigen Gaſthaus⸗Fremdenbüchern u. 
Intelligenz⸗Blättern der Fall geweſen iſt, fo erſuche ich diejenigen, welche es an⸗ 
geht, dieſes in Zukunft zu unterlaſſen. J. vo. Palubicki, 
Stangenberg bei Dirſchau, den 1. Rosember 1347. Rittergutsbeſitzer. 
Ein ländliches Etabliſſement oder eine kleine Landwirthſchaft, jedoch fo 


in der Nähe der Stadt, daß Kinder die hieſigen Schulen beſuchen können, wird zu 


miethen oder zu kaufen verlangt. Adreſſen nimmt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir 
unter E. S. 235, an. 8 


10. Ein Gehilfe für eine Materialwaaren- Handlung nebſt Schank, der gute 


Zeugniſſe darüber aufzuwelſen hat und der polniſchen Sprache vollkommen mächtig 
iſt, wünſcht zu Neujahr ein anderweitiges Engagement. Nähere Nachricht und 
Vorlegung der Zeugniſſe im Vermiethungs⸗Burean Hundegaſſe 238., der Poſt ge⸗ 
enüber; — anch werden ebendaſelbſt 1 Wirthſchafts⸗Inſpector, mehrere erfahrene 

andwirthinnen, 1 Wirthſchafts⸗Eleve, der ein Lehrgeld zu zahlen geneigt iſt, wie 

auch jeyr brauchbare männliche u. weibliche Dienftboten jeder Art ergebenſt empfohlen. 
11. Die reſp. Mitglieder der Tagneter⸗Sterbe⸗Kaſſe werden eiſucht, ihren Bei⸗ 
trag bis ſpäteſtens Sontag, d. 7. November als am letzten Sitzungstage in d. J. ein⸗ 
zuzahlen und ſich d. 21. d. M. zur Rechnung zahlreich einzufinden. = 
Der Vorſtand. 


12 Eine rüftige Frau wünſcht als Aufwärterin ein Unterkommen. Zu erfragen 


Schüffeldamm No. 1134. 1 Treppe hoch nach hinten. 


13. Zwei Stuben nebſt Schlafkabinet, Küche ꝛc. werden zu Neujahr zu miethen 


geſucht. Adreſſen n. d. Intelligenz⸗Comtoir unter L. an. 

14. Vorſt. Graben 165. kann ein Sattlerlehrling placirt werden. £ 
15. Von Pfefferſtadt bis z Ende der Jacobs thorbrücke iſt ein ſchwarzer Schirm 
verloren ge 1 2 u. wird d. Finder Pfefferſtadt 226. eine Belohnung zugeſichert. 
16. 

Ausſteuer Verſ, ertheilt Herr E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745, Druck ſachen und 
nähere Auskunft. 

17: Auf ein Grundſtück, Rechtſtadt, welches in ſehr gutem baulichen Zuſtande 
ſich befindet, werden zur erſl. Stelle 1800 rtl. gewünſcht. D. Näh. Franeng. 839, 
18 Beſtellungen auf ſehr ſchöne rothe Kartoffeln können bei dieſer günftigen 
Witterung noch prompt ausgeführt werden. Proben liegen zur Anſicht Holzmarkt 


1337. Bei größeren Quantitäten, die vom Orte ſelbſt abgeholt werden, wird das 


Fuhrlohn vergütet. 


7 


(1) 


ür die Lebens Verſicherungs⸗Societät Hammonia und die Hamburger 
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In den Schulen ewerbe, Pere eginnt | 0 na, 105 
7. d. M. und wird ah von 8 Uh ii ns; Sia „ Nun AB 
Freitags von 6 Uhr Abends an, ertheift 
n, Donnerſtag / den 4. Abends 6 Uhr, Vice 15 lm 7 U AR 
Herrn Zad da ch: „ Ueber das mie det G zu den übt 92 
gungen ; hierauf 3 „Ueber den Bericht der zur Ex e der 112 ar 


des in der Provinz Preupen öfter wiederkehtenden 2 Lhſtanpes . pe 5 


1026 Za „ . 
sid „% or IR a —.— Danz. Allgem. e, f 
12525 ener ee e 9 5 BER eee en 
Doe d. aten Nov. Pie Karls 955 aracterl 12 i 
5 . von Laube. Herr e 90 05 00 1 A 
Fräul. Tantz: Laura. — 
7 Freitag den öten Nov. Wilhelm Tel 1 Große Oper mit ei in 4 


anni Alten von Roſſini tert Gencse. 
Er 5 ER NE 
71 17 227 
21 Kechalle. 


Heute Abend PA von W V 
„„ Jum Ze von Bluͤcher. 
baue Abend Harkenkonzert. Es ladet ergebenft ein. Fr. Becherer. 


RE“ Mangel au Raum ſiehen kleine Krämmergaſſe No. 905. 
zum Verkauf: 3 große Ephheubt ume, ſchön gezogen in Form eines 


gulhiſchen dere ein faſt ganz neues ec Befkrigen: "Schreibepult, W Ball, 


runder Speifetifch, ein großer Klapptiſch, eige klemme Serviettenpreſſe, ein 
laterne, ſo wie auch mehrere ausrangirte Kleidungsftüce, 1 Tuchmantel ‚< ı< 
Ueberröcke, Leibröcke, Beinkleiver, Weſten, Hüte, Stiefeln ze. ’ 

24. Damen, welche noch geneigt fein ſollten 5 bie Heidenmiſſi on H. 


ten zu geben, werden gebeten dieſelben bis zum 3. November Hunde e e 4 


zuteichen, weil fie alsdaun zur Angcht augeteg? werden füllen. - 


25. 100, 200% 700 u. 8000 itt. ſind zur 1. Hypothek zu ee, 1000 rtl. 


zur. 1. ‚Siehe aber geſucht. Ut Emil Lb Geſchäftscommi nr 

1 Vorſtävt bien Graben 2080, 
26. Die Refanration Seiwfehmiebegaffe 1093 enſpfiehlt ſich nd e von 
Mlrcagsſpeiſegäſten in und außer dem Hauſe von 24 Sgr. ab. Hente end Gan 
ſebraten mit Kohlſalat, Befſteaks, Karbonaden und Bratfiſche. 
n Das Haus 4. Damm No. 1541 zu jedem Geſchaͤfte fich Auen, iſt aus 
freier Haus zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 


28% Zur prompten uud reellen Ausführung von Commiſſi ous⸗Geſchäften eme 


pferde. fi ch Sed hi: Geschaefte Cohwiſſt tonait, Vorſzädtſchen Graben No. 2000, 
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dee e eee zz der 

er unf Thaler Belohnung 5 

demjenigen, der ein in det Allee verloren gegangenes golde⸗ 

N in der Expedition des Intell.⸗Bl. % 
Bu 


3 e e 


Veortäthig in der Antiquar h. v. Th. ug, Heil. Geiftg. 1000. 
W ei, 1 diger, 12 Hefte, eplt. ſt. 3 xl. f. 13 rtl; Jahn, yos 
pul. kunde, m. Kpfr. FR 1843 ff. 24 rtl. f. 13 rtl.; Dvid’s Verwandlungen 


don Voß, eleg. Hibſcbt. 14 rt; Kretzſchmer, Friedr. Wühelm III. m. Portr. 2 
Vie Sd. 20 gr. Schmalz, Haus ſecretair f. d. Prob. Preußen, 13te 
Aufl. Verl. 1846. eleg. Hlbfröd. 13 ıtl.; Schulze, d. bezauberte Rofe 20 fer. 
31. Meinen Laden im Johannis thor habe ich gefchloffen und bitte ein eehrtes 

um ihre Ge it für die Folge meinem Geſchäfte Fiſchmarkt 1594 am 
Tobiasthor gefällig 0 N | 


ſt wenden. 
Danzig, den 1 Gvarber 1847. C. Eytz. 
32. Die Ziehung der aten Klaſſe I6fter Lotterie beginnt am 11. Novernber, 


= bringe ich hiedarch die Erneuerung der Loofe bis zur geſetzlichen Zeit in Er⸗ 
Aan eur die Erneueru 


8 otzoll. 
33. Wenn Jemand 200 rtl. gegen Wechſel zu begeben Willens iſt, ſo beliebe 
derfelbe feine Adreſfe unter No. 19, B. B. im Intelligenz Comtoit einzureichen, 
33, Ein in g R 18: ndes Gaſthaus in d. V.⸗St Danzig iſt fofert zu 
0 zu beziehen. Nähere Ausk. Langefuhr No. 67. u 
Ein idlungsgehilfe aus dem Materfalgeſchaͤfte der uch Kenutniſſe von 
Galantetie und andern 44 2 hat wünſcht in genannter Eigenſchaft, anch in ei⸗ 
nem andern Fache oder als Reiſender placirt zu fein. Adreſſen unter Litt. A. B. 
8 im . erbeten. 
38. 


> 


: Tüchtigen Poſamentir⸗Gehilfen weiſet fofort dauernde Beſchäftigung nach 
der Klem Her hen, am Bertele . 
37. apit. Boge, Schiff Guſtav, fegelt in einigen Tagen nach Copenhagen u. 


nimmt n. Paſſagiere u. Güter dorthin mit. D. Nah. b. Skorka, Peterfilieng: 1489. 3 erft. 
38. Prompte,Schiffsgelogenheit nach Stettin weiset: nach 

* ER C. Hi Gottel „ 491. 

39. Ein rüſt. Mann, der in verſchied. Faͤch fung,, die beſt, Zeugn. bef., e. deutl. 
Hand ſchreibt a. e. kl. Caut leſſt. kann, wünſcht l. irg. e. Fache e. Unterk NAH. Kumſtg. 1087. 
40. Gummiſchuhe werden reparlrt, beſohlt, ihte Elaſticität erneuet, und fie 


dem Fuß Nett anſchließend angeformt, Häkergaſſe 1438. 2 T. h. 
41. Einzahlungen für die Allgemeine Preuß. Alter⸗Verſor⸗ 
gungs⸗Geſellſcha zum Penſionsgenuß ar 1 Januar 1848. oder zum fpäs 


tern Peuſionsbezuge nimmt an der Haupt⸗ Agent a 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 743. 
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S e e s N 
93 Das Schußlager d. C. Helfrich in Verler, bei 

Nax Schweitzer, Langg. 378., iſt in allen Sorten 
yDamen- u. Kinderſch. u. Stick. auf d. Bott, aſſort. 
43. 


c c 
Ein 6 bet. Flügel, ortepiano zu vermiethen oder zu verk. Adee er 
zwiſchen 3 und 5 Uhr zu beſehen. N 3 
44. 500 ktl. w. a. e. ländl. Grundſt. v. Selbſtverleih. z. Iſten Stelle gef. Kumſtg. 1087. 


„ DA 
45. Beſtellungen auf ſchöne rothe Kartoffeln, wovon Proben zu ha⸗ 
ben find. werden entgegen genommen Hundegaſſe 244. im Comtoir Vormittags. 
46. In der adl. Kobyfawer Forſt wird am 8. November, 13. Dezember, a. e., am 17. 
Januar 1648 Klafterholz und am 14. Februar, 20. März und 17. April 1848 Klaf⸗ 
ter- und Bauholz meistbietend gegen ſogleich baare Zahlung verkauft werden. Die Ter⸗ 
mine werden im Kruge daſelbſt abgehalten. 
47. Breitgaſſe 1237. wird ein brauchbarer Ambos zu kaufen geſucht. 


einn, 
48. Eine freundliche Stube, 1 Treppe hoch, nach vorne heraus, ist, gut 
meublirt, für 3 rtl. monatlich zu vermiethen 4. Damm 1535. i 
49. Sandgrube iſt ein Häuschen, beſtehend aus 3 Stuben, Kammer, Boden, 
Keller, Stal u. kleinem Garten zu April zu beziehen; zu erfragen Sandgrube 432, 
50. Familien⸗Wobnungen ſind noch im neuen Hauſe Weidengaſſe 459. u. 460. 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. B. Richau, Zimmermeiſter. 
51. Geltjchmiedeg. 1072. if eine Stube mit Meubeln nedſt Beköſt. 3. verm. 
52. Langenmarkt No. 451. ſind 4 Zimmer mit Meubeln gleich zu beziehen. 
53. Altſtädtſchen Graben No. 445. iſt eine Stube mit Menbeln zu vermiethen. 
54. Jacobsneugaſſe 923. iſt eine Obertoohnung zu vermiethen und 39 5 3 b. 
55. Hl. Geiſtg. 1009., Sennenſ., f.anft. Log. u. Zubeh. m. u. o. M., 1 St. p. M. 2 rtl. z. v. 


8 5 ane e g 
56. Freitag, den 12. November 1847, wird der un ter eichnete Mäkler in dem 
auf der Speicherinſel in der Kibitzgaſſe No. 130. gelegenen Speicher das goldene 
Herz genannt, in öffentlicher Auction au d. Meifbietend. gegen baare Zahlung verkaufen: 
N ca. 2300 Flaſchen Chateaux Margeaur, - 
ea. 1250 ᷣ Chateaux la Fitte, ah 


ca. 600 5 Ponuillac, 
ca. 360 . St. Julien du Luc, 
350 = Margeaur, 


ee 
ſaͤmmtlich echt franzoͤfiſche ſehr gut erhaltene Weine, 
> auch ca. 100 Flaſchen Aſſmannshäuſer und 
12 Kiſten Sardinen. 
Danzig, den 2. November 1847. Carl. Benj. Richter. 
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57. Montag, den 8. November d. J., ſollen in dem in der Holzgaſſe gelege⸗ 
nen Auctionslokale, auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
fentlich meiſtbietend verkauft werden: s N 
Mehrere Taſchen⸗ und Wanduhren, Spiegel, Trimeaur, Kronleuchter, ge⸗ 
brauchte aber gut erhaltene So has, Canapees, Sekretaire, Kommoden, Stühle, 
Tiſche und Schränke aller Art, ſchreibepulte, Koffer, Bettgeſtelle, Bücher⸗Repoſi⸗ 
torien, 1 eiſerner Ofen, Betten, Kiſſen, Pfühle, Leib⸗ und Bettwäſche, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Porzellan, Fayance, darunter eine Partie Neues, enthaltend Teller, Bouil⸗ 
lon⸗ und Theetaſſen, Theetöpfe, Spülſchaalen, Terrinen, Schaalen und Waſch⸗ 
geſchirr, Gläſer, kupferne, zinnerne und meſſingne Hausgeräthe, Küchengeſchirr, 
Hölzerzeug und viele andere nützliche Sachen. ! 
dere 1 große Partie Cigarren mittlerer und ordinaiter Qualität, 1 Quan⸗ 
tum Mannfacturen, als Cattune, Neſſel, Schürzen⸗ und Hoſenzeuge, Weſten, 
Bettzeuge, Decken ꝛc., 10 Dutzend Filzſchuhe eine Partie Tuch⸗ und Bucks⸗ 
kin⸗Abſchnitte in modernen Farben und zu einzelnen Kleidungsſtücken paſſend und 
goldene und ſilberne Cylinder u. Spindel⸗Taſchenuhren, darunter 
epetirwer ke, goldene Ketten, Tuchnadeln, Bro ches, Fingerreife, 
Ohrgehänge und audere Schmuckſachen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Saen. 2 
53. Speiſe⸗Kartoffeln (Grönchen) aus Neuſchsttland find der Scheffel a 1 rtl. 
und Speiſe⸗Wrucken der Scheffel a 12 ſgr., frei vor die Thüre, zu haben. Koch u. 
Schauproben, das Büttchen ä 3 fgr- 8 pf. ſtehen bei Herrn Buchbinder Fleiſcher, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 556. bereit. Daſelbſt werden auch die Beſtellungen entgegen geuomm. 


59. Frische norwegische Austern ed zu haben in d. 
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Weinstube von j F. J. Aycke & Co. 
ce. Tuürkiſche Pflaumen, bamb. Kirſchen „ geſchaͤl⸗ 
te Aepfel u. Birnen empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt 492. 


ei. Eine neue Sendung ſehr ſchoͤner Kleider⸗Plaids 
u. a. mod. Kleiderſtoffe empf, bill. Baum, Langg. 410. 


62. Stralſunder Spielkarten von Herrn Ludw. Heidborn empf. 
. E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 

63. Ein gutes Arbeits⸗Pferd is billig zu verkaufen Holzgaſſe 33. 

64. Eine Kommode von Nußbaum, gut erhalten, iſt zu verk. Krahnthor 1183. 

65 Eine engl. Fuchsſtute 5, 6% iſt Langgarten 112. billig zu verkaufen. 5 

sc. Motard's künſtliche Wachslichte e, ; pack 1 far, 


bei größerer Abnahme billiger, einpfiehit A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
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27. Auff. bill. Verkauf b. Lebenſtein, altſt. Grab.. 
als: alle Gatt. Strickwolle u. Filzſchuhe, Parchend, Es Kane ee u. 
Socken, Lampendochte u ein aſſort. Lager v. Seide, Band und Baumwolle 
66. Alle Sorten Thee erhielt in beſter Qualität u. 
empfiehlt zu den billigſten Preſſen A. Faſt, Langenmarkt 492. 
69. 3 gute milchende Kühe ſtehen auf Saspe, im erſten Hofe von Neuſchottlaud 
kommend, billig zum Verkauf. 1 f 
70. Breit u. Junkerg.⸗Ecke 1913. f. friſch eingelegte Neunangen à St. 9 pf. ch) 
71. Schwediſchen galt verkauft Capitain Nyberg um zu räumen von feinem 
Schiffe zu 20 Sgr. pro Tonne. Der Kalk iſt recht ſehr gut. 
72. Ein ge tafelförmiges Fortepiano, 63 Octaven, von vorzuglichem Ton, 
if. Töpfergaſſe No. 79. zu verkaufen. 8 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilie ober unbewegliche Sachen. 5 
Nothwendiger Verkauf. 
Das hieſelbſt sub Ro. 147. der Serriganlage belegne, auf 1198 fil. 20 far. 
geſchatzte Bürgerhaus nebſt Zabehör, den Abraham Pincusfhen Erben gehörig, ſoll 


in dem am 
i 16. Februar 1848, Vormittags 11 uhr, 
” von Gerichtslecale anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden Öffentlich ver⸗ 
auft werden. 
Die Taxe iſt in unſeter Regiſtratur einzuſehen. 
Berent, den 12. October 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Bi. 


